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Senioren 40 Bezirksliga

VfL Waiblingen : TV Hebsack 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

6:2 Heimsieg in der Senioren 40 Bezirksliga für den VfL 
Waiblingen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Heimerfolg des VfL Waiblingen im
umdisponierten Spiel der Senioren 40 Bezirksliga gegen den TV Hebsack endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 6. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TV
Hebsack mit 3 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schulcz / Müll kamen mit der Spielweise von Tomaschek /
Braun am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Kaiser / Dübner gegen Haller /
Schwark. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwar
brachte Helmut Braun Alain Schulcz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Alain
Schulcz mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Heiko Tomaschek fand hingegen Hans Müll von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts
zu holen. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Passende spielerische Mittel hatte Sascha Kaiser letztlich parat, um sich gegen Gerhard Schwark
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Ralf Dübner gewann sein Spiel gegen Uwe Haller
sicher mit 11:6, 11:6, 11:7. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des VfL Waiblingen und
des TV Hebsack in die Box. Alain Schulcz verlor anschließend sein Spiel wiederum gegen Heiko
Tomaschek unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final
wirklich nichts zu holen. Seit Beginn der Saison war dies der 7. Sieg von Tomaschek, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 0 verbleibt. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Hans Müll und Helmut Braun beendet, das Hans Müll letztendlich gewann. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 6:2-Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfL Waiblingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 5:7 bei 2 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV Hebsack erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:5. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 VfL Waiblingen

Doppel: Schulcz / Müll 1:0, Kaiser / Dübner 1:0 
Einzel: A. Schulcz 1:1, H. Müll 1:1, S. Kaiser 1:0, R. Dübner 1:0 

 TV Hebsack
Doppel: Tomaschek / Braun 0:1, Haller / Schwark 0:1 
Einzel: H. Tomaschek 2:0, H. Braun 0:2, U. Haller 0:1, G. Schwark 0:1


